
ONDECK
Der neuartige Rollstuhl-Transporter 

Die Idee
Das Projekt „OnDeck“ wurde im Sommer 2016 
aus der Taufe gehoben mit der Absicht, ein 
wendiges, alltagstaugliches und vor allem sicher 
fahrbares Reha-Transportfahrrad für den Alltags-
gebrauch zu entwickeln. Auf Basis der Urban Ar-
row-Modelle aus Amsterdam entwickeln wir von 
DoubleDutch praxistaugliche und dauerhafte 
Aufbauten aus wasserfestem Multiplex-Holz, in 
denen Kinderrollstühle und Zubehör sowie Ein-
käufe oder Gepäckstücke aller Art transportiert 
werden können. 

Die Umsetzung
Der Clou: Eine seitliche Auffahrrampe ermög-
licht eine einfache und sichere Beladung der 
Transporteinheit mit dem Rollstuhl. Das Kind muss 
nicht aus dem Rollstuhl genommen werden, 
sondern wird direkt über die Rampe hochgerollt 
und als Einheit gesichert.  
Die Abmessungen der Kiste werden auf den 
aufzunehmenden Rollstuhl angepasst. Durch die 
enge Zusammenarbeit zwischen den Kunden 
und unserer Werkstatt fertigen wir in nur 2-3 Wo-
chen eine höchst funktionale Einheit mit allen 
nötigen Befestigungen und Halterungen, die es

braucht um einen Kinderrollstuhl sicher und 
unverrückbar mitzuführen. Die nötigen Fixations-
punkte werden auf den Rollstuhltyp angepasst 
in die Kiste verankert.

Das neue Fahrgefühl
Durch die Einspurigkeit vom „OnDeck“ erle-
ben Familien mit handicapierten Kindern eine 
nie dagewesene Freiheit. Für einmal das Auto 
stehenlassen und die Sonne, die Natur und den 
Wind in den Haaren genissen. Die Reichweite 
von Ausflügen und Ausfahrten sowie Besor-
gungen wird durch die Alltagstauglichkeit des 
Rades vervielfacht und der Fahrspass ist endlich 
auch für Rollstuhl-Transporte zu 100% da ..!  
Das „OnDeck“ fährt sich intuitiv und sehr gut-
mütig. Die starke Motorisierung vom Premi-
um-Anbieter Bosch (Typ Performance-Line CX)
gewährleistet jederzeit genügend Schub für si-
cheren Vortrieb. Auch das Anfahren an Ampeln 
und Strassenkreuzungen ist Dank viel Drehmo-
ment keine Hexerei mehr.
Die dicken Reifen von Schwalbe und auch die 
federgabel bügeln Unebenheiten sanft weg - 
die Fahrt ist seidenweich und sicher. 

Das OnDeck mit geöffneter Seitenklappe, welche zugleich als Rampe dient



Das Fahrrad
Als Grundlage für das „OnDeck“ haben wir 
nicht umsonst ein bewährtes und mehrfach 
preisgekröntes Lastenrad gewählt. Das Urban 
Arrow aus Amsterdam wird in drei Längen in der 
„Hauptstadt der Fahrräder“ gebaut und ge-
niesst einen ausgezeichneten Ruf bei Kurierfah-
rern und Zustellbetrieben auf der ganzen Welt. 
Der sehr robuste Aluminiumrahmen verträgt 
schwere Lasten und die Geometrie des Rades 
erlaubt ein entspanntes Fahren für Fahrer(innen) 
von 160-215 cm Körpergrösse. Der Sattel wie 
auch die Lenkereinheit ist sehr variabel ver-
stellbar - und das mit nur einem Inbusschlüssel 
oder beim Sattel mit nur einem Schnellspanner. 
So kann das Rad von verschiedenen Personen 
genutzt werden - locker. Am gesamten Rad 
werden nur A-Komponenten verbaut - aus 
Überzeugung!

Die Motorisierung
Wer ein Fahrrad bewegen möchte, das für 
Lasten aller Art konzipiert worden ist, der tut gut 
daran, einen starken und bewährten Elektro-
motor an Bord zu haben. Das „OnDeck“ wird 
standardmässig mit dem stärksten e-Motor, den 
Bosch im Sortiment hat, bestückt. Die satten 75 
Nm Drehmoment stehen sofort und ohne Ver-
zögerung bereit um das Gefährt auf Tempo zu 
bringen. Der Motor unterstützt dabei bis max. 
25 km/h ... das reicht allemal aus für ein flottes 
Vorankommen mit einem Rollstuhl an Bord.

Der Akku
Der Bosch-Motor wird von einem Bosch Power-
Pack betrieben. Diese Li-ION-Batterie ist vertikal 
am Rahmen verbaut und bietet mit seinen 
500Wh genügend Reserven für Tagesausflüge. 
Der Schnelllader wird mitgeliefert - damit wer-
den müde Akkuzellen rasch wieder nachgela-
den.

Die Schaltung
Mit der stufenlos verstellbaren Schaltung von 
NuVinci (Typ N380) ist die Kraft herrlich einfach 
mit einem Drehgriff am Lenker zu dosieren. Mit 
dem Daumensatellit am Lenker lässt sich zudem 
die Tretkraftunterstützung mit einem Tastendruck 
justieren.

Die Bremsen
Die verbauten Scheibenbremsen sind dank der 
Hydraulikleitungen sehr fein zu dosieren. Die 
Bremshebel können mit nur einem Finger fein 
bedient werden und packen bei bedarf auch 
richtig kräftig zu. Auch bei Nässe lässt sich das 
„OnDeck“ so sicher verzögern.

Die Lichtanlage
Um im Dunkeln genügend Ausleuchtung vor 
dem Fahrrad und eine gute Sichtbarkeit an den 
Rücklichtern zu gewährleisten sind leistungsfä-
hige LED-Komponenten verbaut, welche (teils) 
vom Akku gespiesen werden und auch bei Tag 
eine hohe passive Sicherheit bieten. Sehen & 
gesehen werden!

Die Kosten
Das „Chassis“ für dieses Spezialfahrrad bezie-
hen wir bei Urban Arrow in den Niederlanden. 
Das Fahrrad ist CE-geprüft und erfüllt somit allen 
wichtigen Standards.

Urban Arrow Cargo Flatbed XL (Box 95cm)
Performance-Line CX 250W mit 75Nm
Li-ION-Akku von Bosch mit 500Wh und Lader
Hydr. Scheibenbremsen vorne u. hinten
Rahmenfarbe glanzweiss oder mattschwarz
ab CHF 5650.00

Transport-Einheit aus 9/18mm Multiplex
seitliche Auffahrrampe, Inox-Beschläge und
div. Fixationspunkte sowie Zurrgurte inklusive
ab CHF 2500.00

Totalkosten (Standardisiert) ab CHF 8150.00
inkl. 8% MwSt / fahrbereit ab Lager 8400

Die Finanzierung
Qualitativ hochstehende Produkte, welche 
teils gar in der Schweiz gefertigt werden sind 
verständlicherweise nicht günstig. Dennoch 
vermeiden wir aus Überzeugung jegliche „ver-
helvetisierung der Preise“ wie sie im Reha-Fach-
handel an der Tagesordnung ist. Das Urban 
Arrow kostet gleich viel wie es für Kurierfahrer 
und Zustellbetriebe kostet.

Die Miete - kleinere Beträge pro Monat
Um dennoch möglichst viele Familien anzuspre-
chen bieten wir eine attraktive Fahrradmiete 
während 2 oder 3 Jahren Laufzeit an, welche 
es auch finanzschwächeren Familien erlaubt, 
an dieser wunderbaren Art der Mobilität Teil zu 
haben. Monatsraten ab Fr. 200.- sind möglich.

Stiftungen und private Gönner
Wer den Mietpreis des Rades zusätzlich mildern 
möchte, der kann bei Schweizer Stiftungen 
einen einmaligen Spendenbetrag beantragen. 
Dies zieht jedoch eine Offenlegung der finanzi-
ellen Verhältnisse mit sich. Eigenleistungen und 
private Spender an der Finanzierung für ein 
solches Rad sollten aufgelistet werden - macht 
sich immer gut ...



Gut zu wissen ...
Wer sein Rollstuhl-Transporter nicht über die IV 
bezieht, der hat auch Vorteile für den Rest der 
Familie; die klappbare Sitzbank nimmt auch Ge-
schwister auf, die keine Sitzbettung benötigen. 
Somit haben Alle was vom grossen Taxi.
Das Fahren auf Kieswegen ist mit dem „On-
Deck“ wegen seinen Ballonreifen ein Klacks ... 
wie auf Wolken gleitet man auch über Feldwe-
ge und unbefestigten Wegen daher.
Tramschienen stellen bei den dicken Schlappen 
auch keine Gefahr dar - die werden einfach 
überfahren. Ein Eintauchen in die lästigen Schie-
nen ist nicht möglich.
Was Fahrtwind in einem Menschen bewirken 
kann hat uns Juri - unser erster Rollstuhl-Junior 
im Sommer 2015 gezeigt; der glückliche Kleine 
riss seine Arme in die Höhe bei der Probefahrt ... 
ein Ausdruck der Freude, welche sein Vater mit 
Glückstränen in den Augen quittierte. Für solche 
Momente geben wir unser Bestes ...

Der erste Schritt zum „OnDeck“
Wenden Sie sich bitte ganz unverbindlich an un-
ser Verkaufs- und Planungsbüro mit Sitz auf dem  
Sulzer-Areal in der Velostadt Winterthur.  
Wir zeigen Ihnen ganz gerne alle Möglichkeiten 
unserer Mobilitätserweiterung auf.

Sie wissen uns bestimmt zu finden ...

DoubleDutch GmbH
Sjoerd van Rooijen

Sulzer-Areal
Zur Kesselschmiede 29

8400 Winterthur

Tel. 0041 (0)52 722 40 50

info@doubledutch.ch
www.doubledutch.ch

facebook.com/doubledutch.suisse

Wir freuen uns auf Sie und auf Ihre Familie.
Die Mobilität hört im Rollstuhl nicht auf - sie

muss nur ausgelebt werden.


